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MMlch nötig
So erklärt der hervorragende Sszialist vartha,

wollen, ole Alliierten, öatz Sentschlano
Uriegsentschadigung zalzlen soll s ß
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(llhristnacht! 4.lt WW V. . . "j s Z7 i

V dem ZZllckingham Palast fahren , !

Präsident soll irische Frage wenn möglich lösen

Püris, 24. Okt. Col House wird in einer anderen Karosse fahren!
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10 Billionen Steuern

für nächste 2 Jahre
Saus ut 13 Cwiidkn- - La ZntMtta

Bill für Erhöhung der Steuer
an UeberProfite niedergestimmt

Walbinatan. U Des Vcr (?(.
'

Leuteu war's.
Christbaum, darunter die Kuchen und Päckchen ;

eiu Bett. Im gestreisten Jäckchen,

Stirn ein Schöpfchcn weißblonden Haars,
den Kisicu ein Kind. '

Ball und ein stcifeö, hölzernes Gaulchcn

seinem Herzen. , '
im Grünen der Tanne brannten die Kerzen.
rund offenem Mänlchcn
Kleine sein Hul," und sei Hott".

spiegelnden, blanca Angeu voll schimmerndem Licht!
war es von AngcsiD
schön, wie die jubilrereuden Engrlein sind.

Glieder regt' es, als ob es sich heben und schiue
.beu wollt','
knisternden Lichter dufteten heimlich und hold:

Gott!"
alle. Nun waren sie tot.

Fiinkchcn noch flach ans den Zweigen und blin
zelte rot. '

es, und bläuliche Finsternis wogte im Nanm.
Liebe schivall über Tnnkel und Traum.

Bethlehem golden entbrennet der festliche Stern,
Christkindleins Krippe- - Hirten und Herden

in nächtlichen Fimmeln die Klarheit des Herrn.
noch staunt es, das Kleine, mit heißem Gesicht.

du noch nicht?"

Selig es und fak ia die Schatten tief,
den Kopf nd die Mnstlrin ins Kissen und schlief.

Erden!
Marie Mnthreich.

irrk
v' --i

lveihnachtszauber!
Weihnachtszauber webst du wieder
Teiue goldne Licbcsbande?
SSeihnachtszauöer, schwebst dn. wieder

Wie ein Enges dnrch die Lande?
Himmelsgkaaz im Wlnterfchweigrn, ,

In der Nacht ein Likhtgcfunkcl,
Waldesduft aus Tannenzwcigcn!
Nichts lockt uns so hold zurück,
Nichts mspaunt so ferne Weiten:

Ewigkeiten Ewigkeiten r

K

Omaha, Neb.,

Bei armrn
Ein kleiner
Am Tische
Ueber der
Saß in

Bilder, ei

Lagen an
Tief schon

Selig, mit
Krähte das
O, die

Trollig
Und so

Flatternde

Und die

Ehre sei

Riederflackern
Einzig ein

Nun erlosch
Himmlische

Siehe, in
Ueber des
Schauen
Immer

Schläfst
seufzt'

Drückte

Friede. auf

i
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Erstes Weihnachten
,n fremdem Lands

Mehr als 1 Million Amerikaner die

ses Jahr zu Wclhnachten fern
von Haufe? Fcstdorbereitnngen

' - lVoil Fred S. Ferguson-- )

Paris! 24. Dez. Für die mei
stcn der Truppen von. Amerika wird
dieses ihr erstes Weihnachten in Eu
ropa sein. Heute darf man es ja
sagen,' daß zu Weihnachten letzten

Jahres sich nur 2 Divi,lonen der
aincrikaiiischm Armee sich im Ans

bildungögcbicte bcsandeil.

Deshalb werden alle Hilfsorgani.
sationen der Armee zum ersten Mal
recht belveiscn können, wie viel sie

zu einer rechten Feier beitragen kön

neu.
Tausende von Paketen sind aus

Amerika in Frankreich angelangt.
Sie wurden sofort zur Front wei

tcrbefördert. Die ?). M. C. Ä. hat

720,000 Pakete Zigaretten und eben,
so viele Gunl, die von Belgien bis
Lothringen "und bis' zu den Brücken,

köpfen des Rheins verteilt werden

sollen. Dcrsandt. Außerdem ?haben

14 Waggons, mit Geschenken bela

den, die Truppeiistcllunacil erreicht.

Unter ihnen befinden sich 300,000
indkvidlielle Geschenke und mehr als
100,000 Schachteln von Christbaum
Dekorationen.

Die Kniahts of ColumbuS haben
hrfmhcre Vordere tunacn für Well
nachtsunterhaltungen getroffen. Jede
Heilsariiieebaracke bäckt bis in die

Feierstunden hinein Pics, Tough
nuts und sonstigcS Eßbares, das die

Soldaten gern mögen.
Jeder Verwundete und Kranke im

Hospitale wird vorn Roten Ltreuzc

etwas geschenkt erhalten, izre

Krankenbetten vcrden mit Nüssen,
(feindn, Früchten und Zigarren oder
anderem Rauchbarcn bedeckt fein.

Besondere lliiterhaltungen sind für
jedes Hoß'ital vorgeieben- - Ein Em

pfang und ifoss soll im Hmiptquar.
tier des Reten reuzes in Paris für

CffiAietc uüd Maimschanen abgehal
ten werden

Ueber d,c Soldaten in Lothringen

who
a

tzottanös Uegiernng
fen und die Tägliche Rundschau'
sagt: Woher kommt das Geld?
TaS Blatt macht darauf aufmerksam,
daß der dem heimischen Generalstab
attachierte Soldaten und Arbeiterrat
behaupte, es seien zu Anfang der Re
Volution 600,000 Mark beschlag,
nahmt worden, während nur 430,,
000 Mark gemeldet wurden.

Es muß unbedingt ermittelt wer,
den," fügt die Rundschau" hinzu.

ob das ganze beschlagnahmte Geld

abgeliefert worden ist, oder ob die
beteiligten Personen privatim über
einen Teil des Geldes versügt ha
den."

In den Wandelgängen des Abge
ordnetenhauses wurde . erzählt, daß
zu den anderen Posten, die infolge
der schlechten revolutionären Buch

Haltung nicht festzustellen sind, auch

350,000 Mark gehören sollen, die

sich aus beschlagnahmten Amtssonds
zusammensetzen, deren schließlicheVer,

Wendung aber nicht ermittelt werden
lonnie.

München. 24- - Tez. Alle bayeri
scheu Industrien, die mehr als zehn
Personen beschäftigen, find von der

Regierung angemiesen worden, ihre
Fabriken vom 2l!. Januar bis zum
2. Februar zu schließen, um Kohlen
zu sparen. Die Arbeiter werden
SO Prozent ihres bisherigen Lohnes
erhalten? Zweidrittel dieser Summe
haben die Gemeinden zu stellen, i
welchen die Arbeiter wohnen.

Amerikanische Flotte
auf dem tteiüttvege

' "' ''-
New Fork, Li. Tez. Die ame

rikanische Uebersee Kriegsflotte
9 Superdreadnaughts wird Don,
nerstag 'morgen vor" dem Hafen von
New Jork mvartet, um an der gro.
ßm Flotten Demonstration zur Fei.
er des Friedens teilzunehmen. Man
erwartet sie an der Liberty Statue
nicht vor 9 Uhr. morgens-- .

Auf die Flottenparade soll dann
eine Landparade der Seesoldaten
folgen, an der weniger als erwartet
war, nur etwa 6,000 Mann sich be

teiligen werden. Stümie zur See
haben viele Zerstörer und kleinere
Schiffe so zurückgehaltm, daß kaum
zwei Drittel der erwarteten Mann.
schatten zur rechten Zeit angekonimen
sind. '

Zln5musterungs- -

Zonen etabliert

Wastiington. 2 t. Dez. - Das
Kriegsdepartement hat 8 Hallptzo
nen für die Ausmusterung der heiin
kehrenden Truppen etabliert. Bon
diesen Distrikten aus werden die

ausgemusterten . Truppen heiinge
sandt Ncbraöka gehört mit Minlw
sota. Kansas, Misiourr und Iowa
zum S. Distrikt.

Zunahme der
britischen Uriegsflotte

. London, 24. Dez. Es wurde
heute bekannt, gegeben.' daß seit Au,
gu-s- t 191 4 bis' britische Kriegsflotte
um 517 Schiffe vermehrt wurde. Un
ter den neuen Kriegsschiffen befinden
sich sieben Schlachtschiffe,! fünf
Schlachtkreuzer, 26 leichte Kreuzer,
17 llüonitore, 230 Zerstörer und 2112

Minen feger und kleinere Fahrzeuge.

Hitchcock gegen Kabel Uebernahme

Washington. 21. Tez. Senator
Hitck'cock von Nebraska, Vorsitzer des
Komitees für Ausivärtige Angele
genheiten, erklärte heute im Senate,
daß die Uebernahme der tronZatlan
tischen Kabellinien durch die Regie

riing, nach Abschließnng des Waffen,
slillitandes, eine willkürliche Ge

walttätigkeit" (hiah handed ontrage)
und ein Mißbrauch der vom Kongreß
übertragenen Machtuesugnis sei.

Er tilgte hinzu. , daß die Voll,
laclt für Uelvrilahme. t)cr Mabelli

nie!, dein Präsidenten als eine

riegoniaßilgil forn .UiMgrrj'V er
teilt morden sei. Ter Pmü'nt bnite
aber reilur n,it dem iüngn's''c sich

in' Eilwcrmyiilen Zeh.-- n sollen.

kiljl Baris
I l ;

' ' F

- . J . .I.f. . '

! Die Ehrenwache wird ou der
Seeond Life Guard gebildet werden.

Der Besuch des spanischen Mini."

sterpräsidenten Roinamnonese in Pa-ri- s

beweist, daß Spanien bestrebt ist
sich vor der Gefahr der Isolierung-i- n

die sie eine verkehrte ausländisch.
Politik gestürzt hat. zu schützen. En.
liberales Spanien sollte einen wür
digen Platz in der Liga finden.

Nicholas Pastiitch wird der Wort
führer der JugoSIaven auf der
Friedenskonferenz fein.

Evelyn Aesbitt bittet f

un; Schutz gegen Thau
i

New Jork, 24. Dez. Dcr Tif

stnktanwalt erhielt heute da.'

schriftliche Ersuchen Evelyn NcsbittZ '

ihren Er-Gatt- Hatty Thav il
Philadelphia festzuhalten da sie Ge,

walttätigkeiten fiirchte. Sie gestanK
zu, daß Thaw nicht mit ihr kgcit,;
welche Verbindung versucht habe, f

Sotten ihren Rank !

fürs Leben behalte;

Washington, 24. Tez. Kriege
sekretär Baker hat Kongreß emPfoZ
len, den Generälen Pershing, Mari
und Büß und den Generalleutnant
Liggett und Bullard in Anerkennur,
ihrer Verdienste ihren Rank für L:'
benszeit zu belassen. ?,

Dr. Nuno Nachfolger

London, 24. Dez. An Stell.,
des verstorbenen , Herrn A. Balli.
ist Dr. Kuno zum GeneralDirekte
der Hamburg'Amerika Linie erwäh'
worden. I

Das Elend in Wien ;

ist grauenhaf
" i

Wien. 23. Tez. (Verzögert.)
Viele Personen sterben in Wien vc

Hunger, und wenigstens 200,00
Personen sind dem Hungertode di-se-

Winter preisgegeben, falls nick

sofort Nahrungsmittel gesandt we

den. Dise Meldung kommt lint:",

von Oberst SummcrHaycs, Chef d:

britischen Noten Kreuz Mission. Tal'
sende, so meldet er, haben alles wc,
sie besitzen, verkauft, nur um für de

Erlös Lebensmittcl zu beschaffen.

Siams Forderung
anDeutschlan

Washington, 24. Tez. Es wur!
heute bekannt, daß Siam vouTeutsci
land eine Kriegsentschädigung vc

$597,550 einzukassieren gedenkt. Di"
se Ausgaben wurden dlirch die Au

,

bildung einer Fliegerabteilung, En
sendung von siamesischen Arbeiter
nach Frankreich und Schiffsbau he

vorgerufen.

Bombenlcger verhaftet. f
Milioaukce, 24. Tez-Do- nlin '

Costercllo. der von seiner Frau l
schuldigt wird, eine Bombe angcfe
tigt und zilr Explosion gebracht t

haben, wodurch zehn Polizisten xa
eine Frau in der hiesigen Poliz,
station am 24. November 1917 g
tötet wurden, ist zu Lancaster, Pr
verhaftet norden.

Wetterbericht.

Für Onraha und Umgegend - .'

Schön heute abend und Mittivo '
Kälter heute abend, steigende Tem; '
ratur Mittwoch.

Für Nebraska Allgemein fch
'

heute abend und Mittwoch. Steige
de Temperatur Mittwoch und no?'
westlichen Teilen heute abend. 5t .

ter in den östlichen Teilen hei
'

atmend.

Für Iowa Unbestimnü und k,

ter beute bcnd mit Sckmce m d
öi:lichen Teilen. Mittwoch allzn:u '

ischön. '

Cbert verhandelt mit

Berlin, 21. Tez. (Von Frank Ta.
lor. Korrespondent der Uiliteö Prek)

Einil BartlM, ein hcrvoragendcr
hiesiger Sozialist, sagte in einer Un
terreduna mit dein Vertreter der
United Preß: ..Falls die Alliierten
irgend welche Schadenersatzsummen
von Deutschland zu erheben gedenken,
hann müssen sie sieh bei der Serstcl
r. . vo .,o k,.t V,.;4. 5k!

Uliig iii tyucucua wiuvu, wuiuu uic
Teutschen an die Arlicit gehen kon

nen, um das Geld zu verdienen."
Vartha sagte, obwohl er davon über
zeugt sei, daß Deutschland für den

Krieg verantwortlich zu halten ist,
es dennoch für die Alliierten unklug
sein wurde, ihre Schuldner zu er

würgen.
Deutschland musj sofortigen Frie

den mn jeden Preis haben," erklärte
Bartha. Die Teutschen müssen zu.
geben, daß sie geschlagen sind und
irgend eine Summe bezahlen, um
Frieden und SlahrungZinittel zu er
halten, damit sie an die Arbeit gehen
und ihre Schulden bezahlen können.
Wenn ich auch leine dokumentarischen
Beweise besitze, so bin ich persönlich
doch der Ueberzeugung, das; Teutsch,
land die Noje Oesterreich an Scr.
bien inspirierte. Wir haben Ber
öffentllchung der Gehcimdokuineute
der Militaristen verlangt,' daS Wc
scntlichste aber ist, das; wir Frieden
erlangen und die Soldaten dcmobi
lisiercn. Wir erkennen die Gefahr
einer Demobilisation wegen des Vcr
Haltens Polens an, glauben jedoch,

..dasz .die Alliierten einschreiten wer
den,' sollten wir Polen gegenüber
vcrtcidigungölos werden. Ucberhaupt,
sollte Teutschland militärisch ge.
schwächt werden, dann könnten die
Alliierten ihre Okkupationsarmee re
dnzicrcn und sich selbst sowie uns
monatlich Millionen Tollars erspa-

ren. Dieses liegt soivohl im Inte
resse der Entente als auch in dem

unscrigen, denn es würde für die
Alliierten unklug sein, ihre Schuld,
uer zu erwürgen. Deutschland be

darf Rohmaterialien und Kredit von
den Alliierten und Amerika. Wir
haben keine Aaumvolle, kein Leder
und sehr wenig anderes Rohmaterial.
Millionen unseres Volkes hungern;
es ist ffir Deutschland eilte trübe

' Stunde." ,

Berlin, 24. Tez. EL verlautet,
daß Kanzler Ebcrt mit der hollandi.
schcn Regierung betreffs des frühe,
ren deutschen Kaisers Meinungen
ausgetauscht habe. Das Resultat der

Verhandlungen ist nicht Manns.
Es wird offiziell in Abrede ge

stellt, daß die deutsche Regierung
fortfährt, Noten an die Vcr. Staa
ten Regierung zu richten, nachdem
sie von Washington die Weisung er.
halten hatte, daß derartige Doku.
mente gleichzeitig auch an die Alliier,
ten zu richten sind. Ten ljict; rin
gelaufenen Bericht, daß die amerika
nische Regierung die ' letzte deutsche

Note nicht veröffentlichen würde, weil
sie offenbar deutsche Propaganda bil-

de, besprechend, sagt der Vorwärts:
Die Barschheit dieser Beschuldigung

ist unverständlich. Ls ist undenkbar,
daß die Vcr. Staaten soweit gehen
zu erwarten, daß das Volk, welches
cun Kriege völlig unschuldig ist, und
deren neue Regierung ruhig in die

Lcke kriechen wird, 'um zu sterben."
Dr. Karl Duisburg aus L'ever.

kusen, der an der Spitze der deutschen

Anilinfarbcn.Jndustrie steht, soll nach

der Schweiz entflohen sein. Es heißt,
daß Dr. Duisburg zwischen dem

Greßgeschäst und General - Luden
dorsf den Vermittler spielte.

Die revolutionäre Finanzwirt,
schaft, wie sie. durch den Exekutiv.
Ausschuß des Berliner Soldaten
und Arbeiterrats ausgeübt wurde,
verspricht interessante Enthüllungen
für die Schlußabrechnung. Telega-te- n

von auswärts, die zu dein Rate
Kongreß hergekommen lonren,

den Berliner An5iiuiß
der Er,travazanz und allgemeiner
Unfähigkeit und damit Koben sie cm.

scheinend die mabre Lage imr sclir
milde charakterisiert. Die sich wiber.

'sprechenden (iillcinuiaen des Scl ctz.

meisters des Vlnoichujics haben
Wißbegier" henwrgeru

den Präsidenten nicht nack England
begleiten.

.Seit ihrem Eintreffen in Paris
war es gestern das erste Mal, daß
Präsident Wilson nebst Gemahlin ei

nen Spaziergang unternahmen. Sie
besuchten mehrere Boulevards und
mehrere alte Straßen. Zwei Ge

heimpulizistcn begleiteten Herrn und
Frau Wilson.

Amerikanische Katholiken. Priester
und Laien, haben den Präsidenten in
einer Petition auf die irische Frage
aufmerksam gemacht und der Hoff

nung Ausdruck verliehen, daß er der
suchen wird, dieselbe zu lösen.

Die Pläne des Präsidenten zu
feinein Besuch im' amerikanischen

Hauptquartier zu Chaumont find
nunmehr beendet. Er wird heute

spät Abends Paris verlassen und erst
am Nenjahrstage zurückkehren.' Das
Programm im Hauptquartier hat ei

ne kleine Abänderung erfahren; an
fänglich bestand der Präsident dar
auf, mit den Soldaten geineinsam
das Weihnachtscssen einzunehmen.
General Pershing hat indessen ange
ordnet, daß Herr Wilson mit ihm
und seinem Stäbe speise,. Nach der
Truppenrevue wird der Präsident an
die Soldaten eine bereits ausgcar
beitete Rede halten.

London, 24. Tez Präsident Wil-so-n

wird den Weg von dem Charing
Croß 'Bahnhof nach dem Buckingham
Palast in der Staatskarosse gemein
sam mit König Georgs zurücklegen.
Frau Wilson wrrd mit der Königin

Gen. pershing besucht
Truppen am Zihein

Mit, der amerikanischen Okkupa
tionsarmee, 24. Tez. Die Nacht
von Samstag ans Sonntag brachte
General Pershing in einem Schlosse
auf dem Ostufer des Rheins zu als
Gast des Generalmajors Hines, def
scn Hauptquartier sich in Nenwied
befindet. Auf dcr Fahrt von Trier
nach Koblenz war der General von
mehreren Korrespondenten begleitet;

tc Nhembrucke ver Koblenz kreuzte
er rn eurem Automobil. Montag
früh traf Generalmajor Tickman in
Neuwied ein und in Gemeinschaft mit
vielem uno Generalmaior Hines m

re,?e in ÄUgen,cyein.
Samstag war General Pershing

Gast des Generals Muir, Befehls
haber des 4. Korps, dessen Haupt,
quartier sich in einem Schlosse in der
Nähe von Cochem befindet. Von
dort genießt man eine herrliche Aus
ficht auf das Gelände, 5er Mosel.
Bon dort aus begab sich General
Pershing in einein Automobil nach

Wittlich, dem Hrniptquartier des Ge

neralniajor Haan, Kommandeur des
7. Korps zu Maven, und besuchte
aiidere von den Okkupationstmppen
besetzte Ortschaften. Der Eisenbahn
zug, der General Pershing von Trier
nach Koblenz brachte, bestand aus
französischen Waggons und einer
deutschen Lokomotive: die Zugniann
schaft bestand aus Teutschen.

Amerikanische
Verlustliste

Washington, 24. Tez. Nächste
beude Verlustliste wurde heute vom

Kriegsamt veröffentlicht:

Vorniittagsbcricht
Im Kampfe gefallen 171; dcn

'Tstitnflm erfpncn f.0 , nn Ürnnfhpii" ..v.,
gorben 143: schwer verwundet
CC9. Schwere der Verwundung un
bestimmt 89; lermißt 333; zusam

1 Allmrl. 1,1 I1,

Nachmittagsbcricht..
I'in 5iampfe gefallen 274; dcn

Wunden erlegen 206; durch Unfall
und andere Ursacken gestorben 18;
durch Aeroplanunfall gestorben 9;

inn sirarnijeii gcuorven in; immer
verwundet G12; Schtverc der Per- -

Mündung unbestimmt 18; vermißt !

299; zusamzncn 1,580.

nat passierte spät gestern abend den
' izicrie er die drei Divisionshaupt-Gesetzvorschla- g

für Kriegssteuern, der Mwrtiere innerhalb desBrückenkoPfes
die beabsichtigte Erhebung von $8,.!linö nahm andere Punkte von In.

Und das traute Klndcrgluck.

Margarete M ü n fr e r b

und Deutschland werden aber die

nicht vergessen werden, die über wci.

te Strecken zerstrmt sind. Ein Va
taillon des 339. Jnfantcrie-Regime- n

tes (Minnesota), die 310. Ingenieure
und eine Sanitäts Kompanie sind
in Rußland. Die waren im August
an der Murman Küste gelandet. Das
erste Bataillon der 332. Infanterie
(Ohio) ist in der Nähe von Cattaro,
Italien. Das zweite ist nahe Finme
und das dritte in Trcbiso.

, Wcihnachtsfreude wird durch das
'Rote Kreuz ihren Eingang in Tan.
äsende von französischen Häusern in
den Proviiizen finden. Es ist be

sonders in dcn kleinen Dörfern, wo

die Männer fehlen, die Häuser teib

weise zerstört und die Straßen nichts

als knöcheltiefer Schmutz . jind, daß

das nackte Elend des 5trieges zu Ta-

ge tritt. Mehr als 6.000 Kinder
von Soissons bis Chateau Thierrh
sollen ihre Sirünchse am Weihimchts'

morgen mit Candy. Spielsachen,
Halstüchern, Fausthandschuhen und
ähnlichen gefüllt finden. Riesige

Christbäume sollen in Soinons und
andern Zentren aufgestellt werden.

Mehr N-Boo- te werden
sich ausliefern

London. 24. Tez. Es heißt,

daß sich binnen kurzem L0 weitere
deutsche darunter mehrere

'größeren Typs, den Briten auslie- -

ln iuuuui.

Ueber 20,000,000 Mitglieder des

Roten Krcnz.
Washington, 24. Tez Berechwin

gen zufolge hat die WeihnachtZre-kruticrun- g

zur Amerikanischen Roten

5ttniz Gesellschaft eine Mitglieder
zahl von über 20,000.000 ergeben.

Hoher Schiicksall in Kausas City.
Kansas Cifii. Mo., 21. Tez.

Im nördlichen und westlichen Mif

souri, dein größten Teil von stau
sas, Oklahoma, Teras und Arkan-fa- s

war gestern das erste kalte Bet
ter in dieser Saison zu verzeichnen.

In Kansas City lag dcr Schnee acht

Zoll hoch.

200,000,000 au S6,000,000,000
für 1O19 und $4,000,000 für 1920
reduzierte.

Als die endgültige Abstimmung
vorbei war, hatte die Sitzung unun
terbrochen 13 Stunden gedauert, wo.
rauf man sich bis zum 2. Januar
vertagte.

Senator La Fullette hatte eine Er
satz-Bi- eingebracht, die höhere Stcu
ern hauptsächlich auf Profite setzen

wollte, die die vorgeschriebene Höhe

übersteigen sexceb Profits). Sein
Antrag wurde mit 55 zu 6 nieder
gestimmt.

Die Steuerborlage, die seit dem
13. Dez. dein Senate vorgelegen hat.
geht nun in die Hände einer Konfc

renz. die sich aus den Geschäftsfüh
rcrn beider Häuser zusammensetzt.

Unter den Zusähen zu dieser Bill
bestrnd sich auch einer, der einen Mo

natsgehalt für Soldaten als Bonns

auswirft, die feit dein 11. November
ehrenvoll aus dem Heere oder der
Marine entlassen worden sind.

Todesstrafe in lange
lZaft verwandelt

err ri j rn
aimigion, zi. icz w 'pia- -

lionir nat dos i ooreurtcu wnct om
Nekruteu H. Leub, der beferfaert

wuc luiw iuj luiiuni, eine tiiii; utiii,
... ,1 ' f js.! .ffzu iragcn, m eine lajrnaaiDimi: uni-lassun- g

us dem Aruieevcrbande und
20 Jahi--e Zuchthaus verwandelt.

Leub gehörte zilr Depot
Brigade, Camp Todge, llowa.

earge O. Jacobs, 150. Insante
r,c, amp izelvn. '1H1, eokiisans
als Deserteur zum Tode verurteilt, '

ist zu 20 Jahren. Zuchthaus bcgna
digt worden.

rrfii


